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PRESSEMITTEILUNGEN

Kdo PdG 
Komm Zelle
St.Maurice, den 08.05.2025

Pressemitteilung vom 8. Mai 2025

Patrouille des Glaciers 2026: Die Vorbereitungen haben begonnen !

Die Stiftung Patrouille des Glaciers und die Schweizer Armee haben am Donnerstag in Martinach die Ausgabe 
2026 des legendären Skitourenrennens angekündigt – mit einer Premiere: Erstmals wird eine eigene Kategorie 
für Frauenteams eingeführt. Der Anlass findet vom 13. bis 19. April 2026 statt. Anmeldungen sind vom 1. bis 30. 
September 2025 möglich.

Die Patrouille des Glaciers 2026 (PdG) ist am Donnerstag, 8. Mai 2025, mit einem neuen Plakat und dem neuen Video 
offiziell lanciert worden. Philippe Rebord, Präsident der Stiftung PdG, und Brigadier Christian Sieber, Kommandant 
der PdG, präsentierten in Martinach im Beisein von Gästen und Medien die nächste Ausgabe des legendären Ski-
tourenrennens.

Die Anmeldung für die PdG 2026 ist vom 1. bis 30. September 2025 über die offizielle Website www.pdg.ch möglich. 
Das Reglement mit allen relevanten Informationen wird ebenfalls Mitte August 2025 auf dieser Website veröffentlicht.

Jede Patrouille besteht aus vier Teilnehmern, von denen ein als Ersatzmitglied vorgesehen ist. Übersteigt die Zahl der 
Anmeldungen das verfügbare Kontingent, werden die verbleibenden Startplätze Ende November/Anfang Dezember 
2025 ausgelost. Militärpatrouillen aus dem In- und Ausland sowie zivile Teams mit diplomierten Bergführern werden 
bevorzugt zugelassen. 

Der Zeitpunkt der Anmeldung hat keinen Einfluss auf die Auswahl bzw. Zulassung der Patrouillen. Die Prüfung der 
Anmeldungen erfolgt im Oktober und November 2025.

Eine eigene Kategorie für Frauen

Der traditionsreiche und international anerkannte Militärwettkampf wird im Zwei-Jahres-Rhythmus organisiert. Er 
steht nicht nur militärischen Patrouillen offen, sondern auch zivilen Teilnehmenden – von ambitionierten Elitesportle-
rinnen und -sportlern bis hin zu gut vorbereiteten Breitensportlern.

Die Teams haben die Wahl zwischen zwei Strecken: der langen Route von Zermatt nach Verbier mit 57,5 Kilometern 
und 4386 Höhenmetern sowie der verkürzten Variante, der sog. „Petite Patrouille“, von Arolla nach Verbier mit 29,6 
Kilometern und 2200 Höhenmetern.

Ab 2026 erhalten Frauen, die seit 1986 am Rennen teilnehmen dürfen, erstmals eine eigene Kategorie mit separater 
Wertung. Zuvor waren Frauenpatrouillen in der zivilen Kategorie – gemischt, klassiert worden.

Die Organisatoren setzen die erfolgreiche Partnerschaft mit dem Schweizer Alpen-Club SAC auch im Jahr 2026 fort. 
Wie in den vergangenen Jahren zählt die Patrouille des Glaciers zur Gesamtwertung des SAC Swiss Skimo Cup, dem 
nationalen Zusammenschluss bedeutender Skitourenrennen.

Zusammenarbeit zwischen Stiftung und Armee wird ausgebaut

Die im Jahr 2023 vertiefte Zusammenarbeit zwischen der Stiftung Patrouille des Glaciers und der Schweizer Armee 
wird weiter ausgebaut. Ziel ist die nachhaltige Entwicklung und Sicherstellung des traditionsreichen Skitouren-
rennens.

Die Schweizer Armee bleibt für die Organisation, die Logistik sowie für die Sicherheit entlang der Strecke und der 
Teilnehmenden verantwortlich. Die Stiftung Patrouille des Glaciers, die 2021 gegründet wurde, übernimmt die Auf-
gaben der Koordination und der Animation in den Start- und Zielorten sowie im Bereich der Materialbewirtschaftung 
und der Archivpflege. Zudem verstärkt sie die Koordination und das Marketing des Rennens. „Diese Partnerschaft 
zwischen der Armee und der Stiftung trägt Früchte“, sagt Philippe Rebord, Präsident der Stiftung. „Gemeinsam 
stellen wir sicher, dass die PdG nicht nur erhalten bleibt, sondern auch zukunftsgerichtet weiterentwickelt wird“.

Neben der bestehenden Zusammenarbeitsvereinbarung zwischen der Armee und der Stiftung bis 2028 wurde ein 
neuer Rahmenvertrag zwischen dem Generalsekretariat VBS und dem Kanton Wallis abgeschlossen. „Diese Verein-
barung sichert die Organisation der PdG bis ins Jahr 2034“, betonte Frédéric Favre, ehemaliger Staatsrat des Kantons 
Wallis.

Ein Meilenstein in der historischen Aufarbeitung ist zudem die neue Zusammenarbeit mit dem Walliser Staatsarchiv, 
das künftig alle historischen Dokumente der Patrouille des Glaciers zentral archivieren wird. 

Ökologische Verantwortung wahrnehmen

Im Sinne der ökologischen Verantwortung organisiert die Patrouille des Glaciers nach jeder Austragung drei Reini-
gungstage entlang der Strecke. Zudem sollen die Teilnehmenden verstärkt zur Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel 
motiviert werden: Die Startgebühr beinhaltet daher auch ein ÖV-Ticket der 2. Klasse für die Hin- und Rückreise vom 
Wohnort zum Start- bzw. Zielort.

Neu profitieren auch Begleitpersonen der Teilnehmer: Dank einer Partnerschaft mit der SBB und der Allianz SwissPass 
können sie vergünstigte Billette für die An- und Abreise erwerben.

Mit diesen Massnahmen möchte die PdG ihre Verantwortung gegenüber der alpinen Umwelt wahrnehmen und ihren 
Beitrag zu einem nachhaltigeren Grossanlass leisten.

Informationen für die Medien:
Maj Harley Anderegg, Chef Kommunikationszelle PdG
presse@pdg.ch
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Fondation Patrouille des Glaciers
Par Office cantonal des affaires militaires
Rue des Casernes 40
1950 Sion

Die Stiftung der Patrouille des Glaciers dankt allen Partnern und Sponsoren, die an diesem 
Rennen beteiligt sind
 
Les Bons Sirops Morand schließen sich der Seilschaft mit einem speziellen PdG-Aroma an.

Martigny, 8. Mai 2025 / Die Stiftung der Patrouille des Glaciers, gegründet im Jahr 2021, unterstützt die Schweizer 
Armee aktiv. Sie übernimmt die Verwaltung des Materials und der Archive, die Animation in den Start- und Zielorten, 
die Koordination und natürlich das Marketing des Rennens. Die Veranstaltung ist auf die Unterstützung von Partnern 
wie Swisscom, Verbier, Dynafit, Grande Dixence, Gruyère AOP, Maison Gilliard und vielen anderen angewiesen. 

Die Ausgabe 2026 bringt neue Partner ins Rennen: Les Bons Sirops Morand schließen sich der Gruppe an und feiert 
seinen Eintritt mit der Einführung eines speziellen Sirups mit Erdbeer-Rhabarber-Aroma in Halbliterflaschen, deren 
Etikett das Profil der Strecke ziert. Diese limitierte Auflage  ist auf der E-Commerce-Website und im Geschäft des Oc-
todurer Hauses erhältlich. Für jede verkaufte Flasche geht 1 Franken an die Stiftung zur Förderung des Skialpinismus.

Seit März 2024 wurde bereits eine PdG-Fondue angeboten: Eine raffinierte Mischung aus 50% Gruyère AOP und 50% 
Raclette AOP sorgt für eine Symphonie der Aromen und einen unvergleichlichen Charakter, der die Geschmacksknos-
pen verzaubert. Für jede Bestellung dieses speziellen Patrouille des Glaciers-Fondue von der Laiterie d’Orsières wer-
den 2 Franken an die Stiftung zur Unterstützung und Förderung dieses prestigeträchtigen Events gespendet.

Die erfolgreiche Zusammenarbeit mit den Destinationen Zermatt Matterhorn, Evolène Région, Sion und Verbier wird 
weiterhin für die Ausgabe 2026 verstärkt.

Auf institutioneller Ebene unterstützen der Sportfonds Wallis, die Loterie Romande und der Kanton Wallis das Event. 
Die Stiftung der Patrouille des Glaciers möchte Ihnen an dieser Stelle ebenso herzlich danken wie allen Partner und 
Lieferanten dieses legendären Rennens.

Pressemitteilung – 8. Mai 2025

Kontakt :  
Corinne Rimet-Baume, Operative Direktorin PdG, +41 (0)79 621 40 15
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FACTS & 
FIGURES
2024

WEB APP

+90 000
Benutzer

vom 15. bis 22. April 2024

TEILNEHMER

1647
Angemeldete Patrouillen

167
Weibliche Patrouillen

403
Finishers

395
Gemischte Patrouillen

1085
Männliche Patrouillen

38
Vertretene Nationalitäten

FERNSEHEN

250 000
Zuschauer einschliesslich 

Wiederholungen

MEDIEN

90
Erteilte 

Akkreditierungen

SOZIALE NETZWERKE

+55 000
Kumulierte Follower

ARMEE

1000
Eingesetzte

Militärangehörige

FREIWILLIGE

110
Freiwillige haben sich

beteiligt
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HALL OF FAME

Jahr Rennen Geschlecht Namen Nationalitäten Zeit

2024

Arolla

Männer
Hösch Finn
Ruppert Oriol Olm
Karvatn Erik

Deutschland 3h14’23’’

Frauen
Ulrich Caroline
Deseyn Thiba
Schmid Alessandra

Schweiz 3h41’52’’

Zermatt
Männer - - -

Frauen - - -

2022

Arolla

Männer
Besson Léo
Bussard Thomas
Bussard Robin

Schweiz 3h01’45’’

Frauen
Deseyn Thibe
Meier Léa
Ulrich Caroline

Schweiz 4h09’30’’

Zermatt

Männer
Martin Anthamatten
Rémi Bonnet
Werner Marti

Schweiz 6h35’56’’

Frauen
Ilaria Veronese
Alba de Silvestro
Giulia Murada

Italien 8h38’25‘’

2020 Abgesagt

2018

Arolla

Männer
Julien Ançay
Maximilien Drion
Pierre Mettan

Schweiz 2h44’32’’

Frauen
Déborah Chiarello
Marianne Fatton
Florence Buchs

Schweiz 3h32’07’’

Zermatt

Männer
Robert Antonioli
Matteo Eydallin
Michel Boscacci

Italien 5h35’27’’

Frauen
Jennifer Fiechter
Axelle Mollaret
Laeticia Roux

Schweiz-Frankreich 7h15’35’’

Jahr Rennen Geschlecht Namen Nationalitäten Zeit

2016

Arolla

Männer
Olivier Favre
Laurent Favre
Manuel Favre

Schweiz 03h48’00’’

Frauen
Emily Vaudan
Emmanuelle Ruchti
Laure Baudois

Schweiz 4h34’14’’

Zermatt

Männer
Markus Julier
Matthias Imsand
Charly Imoberdorf

Schweiz 07h26’40’’

Frauen
Claudia Stettler
Michaela Feurle
Milena Landtwing

09h36’42’’

2014

Arolla

Männer
Derivaz Vincent
Leuenberger Christophe
Steiner Jean-Pierre

Schweiz 3h45’22’’

Frauen
Druelle Kéva
Gaydon Manon
Milloz Adèle 

4h25’32’’

Zermatt

Männer
Lenzi Damiano
Eydallin Matteo
Boscacci Michele

Italien 6h01’50’’  

Frauen
Pont Combe
Séverine Roux
Laetitia Mathys Maude

Schweiz 7h27’31’’

2012

Arolla

Männer
Hug Bastien
Ferdinand Antoine
Pollet Villard Yann

Schweiz Frankreich 3h32’30’’

Frauen
Mazzucco Véronique
Mazzucco Laurence
Dal Molin Séverine

4h36’51’’

Zermatt 
(abge-
brochenes 
Rennen 
Sturm)

Männer
Jornet Kilian
Bon Mardion William
Jacquemoud Mathéo

2h54’36’’

Frauen
Miro Mireia
Roux Laetitia
Pont Combe Séverine

3h31’35’’
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STRECKE
St

ar
t

Zi
el

NEUHEITEN
2026

Verbesserte Webapp

Förderung der Nachhaltigkeit 
durch Mobilitätsinitiativen

Einführungen einer Kategorie 
für Frauen

Verleihung der 
Militärsportauszeichnung 

gemäss Regl 51.004
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PLAKATE
2026
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PARTNER

Presenting Partners

Main Partners

Destinations

Institutional Partners

Partners

Suppliers

Media Partners

Logistic Partners



Fondation Patrouille des Glaciers
c/o Office cantonal des affaires militaires
Rue des Casernes 40
1950 Sion

+41 79 621 40 15

operations@fopdg.ch
pdg.ch


